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Jungen 19 Kreisliga

FV Horas 1910 Fulda : TTG Margretenhaun-Künzell 
Mittwoch, 13.09.2023, 18:00 Uhr

6:3 Auswärtssieg in der Jungen 19 Kreisliga für die TTG 
Margretenhaun-Künzell

Was war das für ein Match: Mit 6:3 in den Spielen und 21:17 in den Sätzen gewannen die Spieler
von der TTG Margretenhaun-Künzell ihr Auswärtsspiel in der Jungen 19 Kreisliga gegen den FV
Horas 1910 Fulda. 112 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Maxim Matsiuk den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Unglücklich waren Smith / Straszkow in der Partie gegen Matsiuk /
Breunung, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Unglücklich waren Semmler / Hickmann in der Begegnung gegen Euler /
Bohnenkamp, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Euler / Bohnenkamp endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Chancenlos war Neele Semmler gegen Fabian Bohnenkamp
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Zoe Hickmann und Ben Euler am Tisch die Klingen kreuzten. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jaden Smith beim 11:9, 2:11, 11:9, 11:6 gegen Kjell
Breunung doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Straszkow bei der unterm
Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Maxim Matsiuk. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des FV Horas 1910 Fulda und der TTG Margretenhaun-Künzell. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Neele Semmler und Ben Euler, das Neele Semmler
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Zoe
Hickmann beim 11:4, 11:9, 11:4 von Fabian Bohnenkamp. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei
der 1:3 Niederlage jedoch für Jaden Smith gegen Maxim Matsiuk. Ein umkämpfter Teamerfolg für
die TTG Margretenhaun-Künzell war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den FV Horas 1910 Fulda am 23.09.2023 gegen die TTF
1956 Niederbieber um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.09.2023 gegen den Rasdorfer
Sport-Club 1946 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FV Horas 1910 Fulda

Doppel: Smith / Straszkow 0:1, Semmler / Hickmann 0:1 
Einzel: N. Semmler 1:1, Z. Hickmann 1:1, J. Smith 1:1, P. Straszkow 0:1 

 TTG Margretenhaun-Künzell
Doppel: Matsiuk / Breunung 1:0, Euler / Bohnenkamp 1:0 
Einzel: B. Euler 1:1, F. Bohnenkamp 1:1, M. Matsiuk 2:0, K. Breunung 0:1


